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Eigenerklärung zur Leistungsübertragung an Nachunternehmen
und zur Eignungsleihe
	

	Auftragsnummer:
	045-0005#2025/0009-0801 8107

	Auftragsgegenstand:
	Unterstützende Konzeption und Moderation einer Industrie-bezogenen Veranstaltungsreihe




☐ Ich/wir beabsichtige(n) Teile des Auftrags im Rahmen eines Unterauftrags nach 
§ 26 UVgO/§ 36 VgV an Nachunternehmer zu vergeben:

	Nachunternehmer
(Firmenname, Anschrift)
	Angabe der übernommenen Auftragsteile/des Leistungsbereiches

	[bookmark: Text239]     

|_| Das vorgesehene Unternehmen kann zum jetzigen Zeitpunkt namentlich noch nicht benannt werden. Die Benennung erfolgt jedoch 
spätestens vor Zuschlagserteilung.
	     

	     

[bookmark: Kontrollkästchen1]|_| Das vorgesehene Unternehmen kann zum jetzigen Zeitpunkt namentlich noch nicht benannt werden. Die Benennung erfolgt jedoch 
spätestens vor Zuschlagserteilung.
	     


(Ggf. Fortführung dieser Auflistung auf einem weiteren Blatt)

Hinweis: Nur auf besondere Aufforderung muss der Bieter nachweisen, dass ihm die erforderlichen Mittel der anderen Unternehmen bei Erfüllung des Auftrags zur Verfügung stehen.
Dieser Nachweis (Vordruck „Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen“) ist zu dem dann mitgeteilten Termin vorzulegen.



☐ Ich/Wir beabsichtige(n) zum Nachweis meiner Eignung in Hinblick auf die wirtschaftliche und finanzielle bzw. technische und berufliche Leistungsfähigkeit die Kapazitäten von anderen Unternehmen in Anspruch zu nehmen (Eignungsleihe nach § 34 UVgO/§ 47 VgV).

Diese erfüllen für den von ihnen übernommenen Leistungsbereich die Eignungsanforderungen.
	Unternehmer
(Firmenname, Anschrift)
	Angabe der vom anderen Unternehmen erfüllten
Eignungsanforderungen

	     
	     

	     
	     


(Ggf. Fortführung dieser Auflistung auf einem weiteren Blatt)

Die diesbezüglichen Nachweise sowie die Eigenerklärung, dass keine Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB vorliegen sind dieser Erklärung beigefügt. Eine entsprechend unterschriebene Verpflichtungserklärung des/der anderen Unternehmen(s) (Vordruck „Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen“) ist dieser Erklärung ebenfalls beigefügt.


	Vollständige Bezeichnung des Unternehmens 
inkl. Rechtsform:
	     
     

	Vollständiger Name der vertretungsbefugten (natürlichen) Person, die diese Erklärung abgibt:
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